
Bierteljährlicher Abonnements Preis
für Halle und unſere unmittelbaren
Abnehmer: 20 Sgr. Durch die reſp.

Poſt Anſtalten überall nur:
22 Sgr.

Halliſche

Jn der Expedition des Conriers.

Der Conrier. Inſerate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von Kirchner und

Univerfitätsſtraße,
Sewandhaus No. 4. Jn Magde
burg in der Creutzſchen Buch

handlung Breiteweg No. 156,
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und Land.

(Redakteur C. G. Schwetſchke.

Hierzu eine
Halle, Montag den 6. September

Beilage.
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DHeutſchland.
Berkin, d. 3. September. Se. Excellenz der Wirkliche

Geheime Staats- und Kriegs Miniſter, General der Jnfanterie,
von Boyen, iſt nach Liegnitz, und Se. Excellenz der General-
Lieutenant und kommandirende General des 2ten ArmeeKorps,
Graf zu Dohna, nach Stettin von hier abgereiſt.

Berlin, d. 4. September. Se. Excellenz der General
7 Lieutenant, außerordentliche Geſandte und bevollmachtigte Mi-
s niſter am Königl. Sardiniſchen Hofe, Graf zu Waldburg-

Truchſeß, iſt von Elbing hier angekommen.
Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Staats und Miniſter

der geiſtlichen, Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten,
Eichhorn, iſt nach Anklam von hier abgereiſt.

Leipzig, d. 30. Auguſt. Am 9. und 10. des folgenden
Monats wird der zu Eutritzſch bei Leipzig beſtehende landwirth-

o ſchaftliche Verein am genannten Orte eine große Thierſchau und
Produkten-Ausſtellung, unter Genehmigung und mit Unter-

in ſtützung des Miniſteriums des Jnnern, veranſtalten. Dieſe
en Ausſtellung ſoll ſich erſtrecken auf Thiere, Ackergeräthe, Maſchi
it nen, Modelle, Sämereien, Waollproben und überhaupt alle
ei Arten landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe und dahin einſchlagender
b Gegenſtände. Fur ausgezeichnete Schauſtucke werden Geld-
en Pramien oder nach Befinden, ruhmende Anerkennung und of-

fentliche Bekanntmachung gewahrt auch ſoll vermittelſt der
Ausgabe von Aktien zu 1 Rthlr. eine Verlooſung von Gegenſtan
den der Ausſtellung ſtattfinden.

t Dobberan (Mecklenburg), d. 30. Auguſt. Die in den
n nächſten Tagen hier beginnende funfte Verſammlung deutſcher

Land und Forſtwirthe durfte den davon gehegten Erwartungen
durchaus entſprechen. Wie die Vorbereitungen dazu, unter

n Begünſtigung Sr. Königl. Hoheit des Großherzogs, mit re-
ger Umſicht getroffen, ſo ſtellt ſich ſchon jetzt durch die Menge der
angemeldeten Theilnehmer, der eingeſandten thieriſchen und ve-

4 getabiliſchen Produkte, AckerJnſtrumente u. ſ. w. aufs entſchie
4 denſte eine fruchtbringende Anerkennung jener Bemühungen her

aus. Wir wollen in dieſer Beziehung nur ſpeziell bemerken,
daß bereits fur 500 Mitglieder darunter ſehr namhafte Nota
bilitäten aus fernen Landen, z. B. aus Ungarn England c.
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Logis beſtellt worden daß ſchon gegenwärtig 180 Vließe da-
von 100 aus dem Auslande (Preußen, Anhalt, Heſſen, Wurt-
temberg, Ungarn c. fur die während der ganzen Verſamm-
lungszeit ſtattfindende Woll 2c. Schau angelangt ſind, und daß
die am Montage den 6. September feſtgeſtellte Pferdeſchau und
die am 7., 8. und 9. folgenden Rennen ſo großartig als inſtruk
tiv ſein und namentlich dem Ausländer vollgültigſte Burgſchaft
fur die Rationalität der hier befolgten Zuchtungs Prinzipien lie-
fern werden.

Detmold, d. 27. Auguſt. Unſer RegierungsPräſidentEſchenburg iſt in einer Miſſion nach Berlin e wie
verlautet, in Angelegenheiten des Anſchluſſes unſeres Landes an
den preußiſchen Zoll-Verein, der mit dem Anfange des nächſten
Jahres erwartet wird.

Rußland und Polen.
St. Petersburg, d. 26. Auguſt. Jn dem ſeit andert

halb Jahren wieder aufgebauten Kaiſerlichen Winter Palais iſt
in der Nacht vom 22. zum 23. d. M. der große GeorgenSaal,
eine ſeiner ſchönſten Zierden, eingeſturzt, wodurch die darin be
findlich geweſenen koſtbaren Gemälde, Statuen, Vaſen c. völ
lig vernichtet worden ſind. Man ſchätzt den Schaden auf meh
rere Millionen Rubel. Menſchenleben ſind dabei glucklicher
weiſe nicht verloren gegangen; auch iſt der übrige Theil des Pa
laſtes, allem Anſcheine nach, unverſehrt geblieben. Am Tage
vorher hatte das Ordens- Kapitel in jenem Saale noch eine
Sitzung gehalten.

Frankreich.
„Paris, d. 30. Auguſt. Der König iſt mit der Köni-

gin, dem Herzog von Montpenſier, den Prinzeſſin-
nen Adelaide und Clementine, dem Grafen von Pa-
ris und dem Herzog von Württemberg im Schloſſe zu
St. Cloud angekommen.
Nach Briefen aus London von Sonnabend Abend 7 Uhr

ſind die Whigminiſter endlich abgetreten, Wellington und
Peel aber zur Königin gerufen worden.



Polytechniſche Geſellſchaft.
Jn den Monaten Juli und Auguſt

traten der polytechniſchen Geſellſchaft als
ordentliche Mitglieder folgende Herren bei:
1) Stadtrath Aug. Wilhelm Adlung.
2) Mechaniker Heinrich Schmidt. 3) Dr.
Schultze in Giebichenſtein. 4) Maler
Heinrich Chr. Weber. 5) Buchhandler
Otto Wigand in Leipzig. 6) Kaufm.
Holſt ein. 7) Univerſitäts Kaſſen Kon-
troleur H. R. Jungmann. 8) Stadt-
und Polizei Departements-Rath K. E.
Kilger. 9) Kaufmann Ferdinand
Nortzel. 10) Schneidermeiſter Carl
Waſſfermann. 11) Kaufmann J. F.
Stegmann. 12) Kaufmann J. H. Kauf-
mann. 13) Kaufmann F. W. Auſt.
14) Zimmermeiſter Ch. W. Beeck. 15)
Profeſſor Dr. Friedländer. 16) Kauf
mann J. Ch. Fr. Brauer. 17) Kaufs-
mann K. Krammiſch. 18) Seilermeiſter
Friedr. Wilh. Florſtädt in Eisleben.
19) Kàmmereiſekretaür A. E. Mörtlzſchke.
20) Land und StadtgerichtsRegiſtrator
Florſtädt in Eisleben.
L. Eichler. 22) Meſſerſchmidt und Ver-
fertiger chirurgiſcher Jnſtrumente Gott-
fried Tacke in Gerbſtädt. 23) Gold-
arbeiter Theodor Kruger. 24) Poſa-
mentier Ferd. Rudo in Eckartsberga.
25) Schuhmachermeiſter Karl Grune-
wäld. 26) Materialverwalter Karl Wie-
veke in Rothenburg a. S. 27) Die
Tapetenfabrikanten Jacob Duſart und
28) Joh. Schwabe. 29) Kreisphyſikus
Doctor der Medicin und Chirurgie Mul-
ler in Wettin. 30) Seifenſieder Jo
hannes Koch. 31) Gutsbeſitzer Karl
Friedrich Hecker in Beuditz.
Karl Kinne. 33) Schloſſermeiſter L.
Koch. 34) Poſamentier Ulrich Kern jun.
in Merſeburg. 35) Juwelier Heinrich
Böhlau. 36) Juſtizkommiſſar und Notar
Friedrich Wilhelm Wilke. 37) Prak-
tiſcher Arzt Dr. Joh. Nikolaus Weber.
38) Banquier Bernhard Barnitſon.
39) Rentamtmann Karl Dahlſtroöm,
Ritter ec. 40) Buchhandler Eduard An-
ton. 41) Domprediger Prof. Dr. Blanc,
Ritter 2c. 42) DiſtriktsKontroleur Vogt.
43) Chriſtoph Nietzſchmann.

Halle, den 1. Sept. 1841.
Die polytechniſche Geſellſchaft.

Schroener. Schadeberg.
SGGGGSSSSSSGGEGCGGVGAACfCSS

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Alle diejenigen Einwohner der Landge-
meinden des Saalkreiſes, welche im Jahre
1842 ein bisher betriebenes zulaſſiges Hau-
ſir- Gewerbe fortſetzen, oder ein ſolches neu
anfangen wollen, werden hierdurch aufge

Septbr. d. J.

21) Kaufmann

32)

jedesmal in den Stunden
von 8 bis 12 Uhr Vormittags ſich perſön
lich in meinem Bureau hierſelbſt zu melden.

Die, welche bereits einen Gewerbeſchein
beſitzen, haben denſelben, ſowie ein Wohl-
verhaltungs-Atteſt ihrer Ortsbehoörde, die-
jenigen aber, welche ein Hauſir Gewerbe
neu anfangen wollen, außer dem Wohlver
haltungsAtteſte auch einen Ausweis uber
ihr Alter beizubringen.

Nur diejenigen, welche bis zum 30.
September d. J. ſich perſönlich melden, wer-
den in die Liſte der Hauſirer aufgenommen,
und haben die, welche ſich in obiger Friſt
nicht melden, es ſich ſelbſt zuzuſchreiben,
wenn ſie auf eine etwaige ſpatere Meldung
den Gewerbſchein erſt nach dem 1. Januar
1842 erhalten, und ſonach den Betrieb ih-
res Gewerbes nicht mit Eintritt des Jah-
res beginnen können.

Sammtliche Schulzen werden aufgefor-
dert, gegenwartige Bekanntmachung zur
Kenntniß ihrer Orts Einwohner zu bringen.

Halle, den 2. Sept. 1841.
Der Landrath des Saalkreiſes

v. Baſſewitz.

Auction von Materialwaaren c.
Montag den 13. d. Nachm. 2 Uhr u.

f. Tage wird das Waarenlager des fallir
ten Kaufmann Schönert, beſtehend in:

Cigarren, Rauch und Schnupftaback,
Kaffee, Zucker, Chocolade, Syrup, Thee,
Cichorien, Reiß, Graupen, Nudeln,
Rumm, Liqueur und Branntwein, Far-
bewaaren Papier 6 Bund Stuhlrohr
und andere Materialwaaren, ferner den
ſammtlichen Ladenutenſilien: einer Laſt-
waage, Waaggeſchaalen, Gewichte, den
Ladenrepoſitorien, Regale und Laden-
tiſche, Oelſtander, einer Partie leerer
Faſſer u. a. S. mehr, und zuletzt das
ſammtliche ubrige Mobiliare, Kleidungs-
ſtucke 2c.

in dem ehemals Witzig'ſchen Hauſe, Leip
ziger Straße Nr. 398, gerichtlich verauctio-
nirt werden.

Gräwen, Auct.-Comm.

Verpachtung.
Die Oekonomie des Ritterguts Schloß

Löbnitz an der Mulde, ſoll von Johanni
1842 auf 18 Jahre öffentlich verpachtet
werden. Zu dieſem Zweck iſt

der 18. Oktober d. J.

Hn. Aſſeſſor Schulze in Delitzſch, Vor-
mittags 11 Uhr, anberaumt worden, wo,
ſo wie auch bei dem Oekonomie- Jnſpektor
Noa in Löbnitzz, vom heutigen Tage ab,
die Pachtbedingungen eingeſehen werden kön-
nen. Die Auswahl unter den Licitanten be
hält ſich der Verpachter vor.

Löbnitz, am 1. September 1841.fordert, in den Tagen vom 27. bis 30.

als Pachtungstermin in der Wohnung des

Georginenausſtellung zu Deſſau.
Die diesjährige Ausſtellung von Geors

ginenblumen und zwar theils von Schmuck
blumen, theils von Preis und ſelbſtgezo
genen Saamenblumen findet am

22. und 23. September 1841
zu Deſſau, im Saale des Gaſthauſes zum
Erbprinzen, Statt.

Es werden deshalb alle reſp. Beſitzer
größerer oder kleinerer Georginenſammlun
gen höflichſt gebeten, die Ausſtellung durch
recht reichliche Sendungen ſchöner Schmuck
oder Preisblumen zu beehren die nähern
Bedingungen aber in der Expedition des
Halliſchen Couriers gefälligſt nachſehen und
beachten zu wollen. Georginenfreunden ſteht
die Ausſtellung vom 22. September, Mit-
tags 2 Uhr, zur Beſchauung offen.

Deſſau, den 29. Auguſt 1841.
Der Vorſtand des Anhalt. GartenbauVereins.

S Zu verpachten iſt
ein altes, mit guter Kundſchaft verſehenes

Material und Deſtillations Geſchäft, in
einer kleinen Stadt des Herzogthums Sach
ſen. Da aber die vorräthigen gangbaren
Waaren mit übernommen werden müſſſen,
ſo iſt ein Vermögen von einigen tauſend
Thalern dazu erfoderlich.

Reellen Pächtern giebt nähere Auskunft
der Gaſtgeber Renſch, zum ſchwarzen Ad
ler in Lauchſtädt.

Wohlene Strickgarne, engliſche und deut
ſche in allen Farben und in verſchiedenen
Qualitäten, das richtige Pfund zu 20 Sgr.
bis 1 Thlr., empfiehlt

C. P. Heynemann.
Mit baumwollenen Strickgarnen iſt mein

Lager in allen Gattungen ebenfalls beſtens
aſſortirt. Ganz beſonders mache ich auf
meine extrafeinen echten Berliner
baumwollenen Strickgarne aufmerkſam, wel
che ſowohl, wie alle andern Sorten, ich zu
den möglichſt billigſten Preiſen empfehle.

C. P. Heynemann.

Ausverkauf
von Galanteriewaaren fortwährend bei

Anthing Comp.
am Markt No. 739.

Ein erfahrner Gärtner der in der Oekor
nomie, im Säen gut geübt, auch wenns
nöthig iſt den Poſten eines Jagers mit ver
ſehen kann, ſucht eine dergleichen Stelle;
das Nähere in der breiten Gaſſe No. 1245
in Halle.

e e e e e e e e e e e e
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Ein ganz guter Braubottich mit eiſer-
nen Reifen von 3500 Quart Jnhalt iſt zu
verkaufen, Rathhausgaſſe No. 233.

Tafel -Wachslichte von vorzuglicher

Gute, 4, 5, 6 und 8 Stuck aufs
Pfund ſowie RoſaWachslichte, in-
gleichen Handlatern-Lichte, und weiße
und gelbe Wachsſtoöcke bei J. A. Per-

nice.

Brillant-Kerzen aus der Fabrik des
Herrn Louis Ploß in Leipzig zu
dem Fabrikpreis von 15 Sgr. das
Pfund bei J. A. Pernice.

Zwei mittelgroße alte, noch gute eiſerne
Circulirofen, einer davon wo moglich mit
Kochröhre von Eiſen, ſowie eine bis zwei
recht große eiſerne alte Platten, werden zu
kaufen geſucht Glaucha Nr. 2014 bei

LeClerc.
n

Fette Limburger Kaſe, das Stuck
7 Sgr., bei C. H. Riſel.

Mehrere vortheilhafte Stellen in ſehr
verſchiedenen Fachern, exel. Geſinde, ſind
theils ſofort, theils ſpäter zu beſetzen durch
das Verſorgungs Bureau von H. Dank-
worth in Berlin, Jüdenſtraße Nr. 45.

Zahnbuürſten, die nicht haren, werden
bei mir zu jeder beliebigen Qualität auf
Beſtellung angefertigt.

G. Föſe, dicht am Roland.

Ein gut erhaltenes Fortepiano ſteht
zu dem billigen Preiſe von 15 Thlr. zu
verkaufen Spiegelgaſſe Nr. 58, eine Treppe
hoch.

Jn meinem Hauſe, Leipziger Straße
Nr. 305, iſt die ganze untere Etage, be
ſtehend aus 3 Stuben, Kammer und Kuche,
nebſt einem ſehr freundlichen Laden, paſſend
zu jedem Geſchaft, gleich oder zu Michaeli
zu verpachten. Hierauf Reflektirende wollen
ſich gefalligſt bei mir ſelbſt melden.

T. Friebus,
Maxpermeiſter.

W re

Meine Niederlaſſung zu Eisleben
mache ich hierdurch ergebenſt bekannt. Meine
Wohnung iſt im Hauſe des Herrn Rath-
mann Beinert, eine Treppe hoch.

Dr. Thiele,
praktiſcher Arzt, Operateur und

Geburtshelfer.

(chardt in Eisleben, vorräthig bei C. A.

e

Die Dampfſchiffe der vereinigten Hamburg
Magdeburger Dampfſchifffahrts-Com-
pagnie gehen

Täglich
Morgens 7 Uhr mit Paſſagieren und Gutern von hier nach Ham-
burg ab. Magdeburg, im Monat September 1841.

Die Direction.
Große Militär-Coneerte ſür Hornmuſik

gegeben vorn

Muſikfcorps der Königl. KHochlöbl. A. Artillerie-Vrigade.
Montag, den 6. September: in Halle, im Garten des Herrn Stadtrach

Schmidt.
Dienstag, den 7. September: in Meunſchau bei Merſeburg (auf beſonde-

res Verlangen wiederholt), im Garten -Lokale des Herrn Pohle.
Das Nahere beſagen die Anſchlagzettel.

Fr. Brückner,
Muſikmeiſter.

Kunſt- Anzeige.
Der Reiſende G. Laverdure, Agent

der beruhmten lithographiſchen Kunſtanſtalt
in Munchen, beehrt ſich den reſp. Ken
nern und Kunſtliebhabern ergebenſt anzuzei
gen, daß er ſo eben mit einer bedeutenden
Muſterſammlung von Lithographieen,
Kunſtblättern und nutzlichen architek-
toniſchen Werken, fur Kunſtler, Archi
tekten, Bauhandwerkmeiſter, Schulen, Meu
blesfabrikanten u. ſ. w. hier angekommen
iſt. Derſelbe logirt im Gaſthauſe zum

Kurzer Abriß der Geſchichte der al- goldenen Löwen in Nr. 8, und man
ten Welt und der vaterländi kann daſelbſt von 1 bis 3 Uhr von obigen
ſchen Geſchichte, mit Erwähnung Gegenſtänden geneigte Anſicht nehmen. Auch
des Wiſſenswürdigſten aus der Geſchichte wird derſelbe, auf gefalliges Verlangen, ſehr
der außerdeutſchen Völker und Staaten. gern jedem reſp. Kunſtliebhaber die zur An
Ein Leitfaden beim Geſchichtsunterricht, ſicht gewuünſchten Gegenſtände ins Haus lie
zunächſt in den mittlern Klaſſen von fern.
Gymnaſien. Von Dr. Fr. Schmal-
feld. 8. Preis 15 Sgr.

Der Chriſtenglaube und die
Chriſtenpflicht, oder vollſtändige
bibliſche Erklärung des kleinen lutheri-
ſchen Katechismus. Ein Handbuch für
Schullehrer und ein Erbauungsbuch für

Neue Verlagswerke von G. Rei-

Schwetſchke und Sohn in Halle:
Deuntsche Dichtungen dies

FIüttelalters, in vollständigen
Auszügen und Bearbeitungen Von
F. W. Genthe. Ir Band. gr. S.
Preis 2 Thlr.

F. T. Cüceronis de oratore li-
bri tres. Scholarum in usum brevi
annotatione explicuit Vrid. El-
lendt. 8 maj. 1 Thlr.

Erbtheilungshalber ſoll das suh Nr. 1244
in der Breitengaſſe, nahe an der Geiſt
ſtraße gelegene, auf 694 Thlr. 13 Sgr.
4 Pf. taxirte Boſe'ſche Haus freiwillig
verkauft werden. Zum Verkauf deſſelben iſt
ein Termin auf den 9. September e. Nach-

gläubige Chriſten, von H. F. F. Sickel. mittags 2 Uhr im genannten Hauſe ſelbſt
8. Preis 1 Thlr. anberaumt, wozu Kaufer einladet

Bibliſcher Leitfaden zur Erklärung Halle, den 28. Auguſt 1841.
des kleinen lutheriſchen- Katechismus, C. W. Stade.
enthaltend eine nach den fünf Haupt-
ſtücken geordnete Sammlung der wichtig- Pferde-Ankauf.
ſten Beweisſtellen und geeigneter Lieder Dienstags den 7. und 14. Sept., Nach
verſe von H. F. F. Sickel. 8. Preis mittags 2 Uhr, ſollen auf der Zuckerfabrik

r Mucrena bei Alsleben a. d. S. 132d. M. Luther's Katechismus, Stück geſunde, gangbare und zugfeſte Pferde
für die Volksſchulen erläutert vom Su- zum Betriebe des Roßwerks aufgekauft wer-
perint. D. G. E. Fiſcher. 8. Preis den, und mögen ſich die hierauf Reflektiren-
3 Sr. 9 Pf. den mit ihren Pferden zur Zeit an OrtPädagogiſche Literaturzeitung und Stelle deshalb einfinden.
für das Bürger- und Volksſchulweſen.
Herausgegeben von H. F. F. Sickel.
Erſter Jahrg. 1841. 1 Thlr.

W

Einen Lehrling ſucht der Schneidermeiſter
Fr. Venediger, Schulberg Nr, 116.
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Tinladung zur Cubscription.

Am Ende des Septembers d. J. wird in dem Verlage der unterzeichneten Buchhandlung erſcheinen:

Geſchichte
der

Halliſchen Reformation
mit ſteter Berückſichtigung der allgemeinen deutſchen

Reformationsgeſchichte.

Eine Fest ſchrift
zur

300 jährigen evangeliſchen Jubelfeier
der Stadt Halle.

Von

Karl Chr. Tebr. Franke,
Licent. u. a. o. Profeſſor der Theologie an der Univerſität Halle Wittenberg und Archidiaconus zu U. L. Frauen

Jn wenigen Wochen ſteht unſrer Stadt eines der wichtigſten und herrlichſten Feſte, die Feier der, vor 300 Jahren
erfolgten Einführung der Reformation in Halle, bevor.

Wie von Seiten unſrer ſtädtiſchen Behörden und des auf Veranlaſſung derſelben zuſammengetretenen Feſt Vereins
angemeſſene Veranſtaltungen zu wuürdiger Begehung des großen Ereigniſſes getroffen worden, ſo iſt auch durch Ein-
zelne unſrer Mitbürger zu gleichem Zwecke Vorbereitendes geſchehen, und namentlich hat Herr Archidiaconus Profeſſor
Franke durch die Abfaſſung einer Halliſchen Reformationsgeſchichte einen dankenswerthen Beitrag geſpendet. Ueber
den Jnhalt und Umfang dieſes Werkes hat bereits vor wenigen Tagen Herr Director Profeſſor Niemeyer in dem hie-

ſigen Wochenblatte eine Mittheilung veroffentlicht, welcher wir hier nur hinzufuügen, daß das Werk, auf weißem Velin
papier gedruckt und gegen 20 Bogen gr. 870 ſtark, in Umſchlag geheftet, am Ende des folgenden Monats fur den
dann zu entrichtenden Betrag von 20 Sgr. pr. Exemplar den Subſcribenten uüberliefert werden ſoll.

Damit jedoch unſern Mitbürgern, ſo wie allen Denen aus näherer und fernerer Umgegend, welche
dieſem der Reformation der Stadt Halle gewidmeten Geſchichtsbuche ihre Theilnahme gewähren wollen,
die Gelegenheit geboten werde, einen ſolchen Beweis ihrer Betheiligung auch auf die ſpäteſten Nach-
kommen zu bringen und zu vererben, ſollen wie dies bei dergleichen Anläſſen beſonders paſſend
die Namen der Subſeribenten vorgedruckt werden und das Werk ſomit hoffentlich
auch zu einem Halliſchen Familien- und Erinnerungsbuche für fernſte Zeiten dienen.

Um bald gefallige Bewirkung der Unterzeichnungen bitten wir unter dieſen Umſtanden noch beſonders, wobei wir
bemerken, daß für diejenigen Theilnehmer, welche die in Umlauf geſetzte Subſcriptionsliſte etwa verfehlen wurde, eine
anderweite Liſte in der unterzeichneten Buchhandlung zum Einſchreiben aufgelegt worden iſt.

Halle, den 28. Auguſt 1841.

Die Buchhandlung von C. A. Schwetſchke und Sohn.
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Beilage zu Nr. 207
des

Couriers, Halliſcher Zeitung fur Stadt und Land.
Montag, den 6. September 1841.

e en

Dentſchland.
Berlin, d. 4. September. Se. Majeſtät der König

haben Allergnädigſt geruht:
Dem Landrath von Knoblauch auf Oſterholz, dem

Kreis Deputirten, Rittergutsbeſitzer Wilhelm Lucke auf Nie-
der Görne, dem Superintendenten Becker zu Tangermunde,
dem Prediger Hildebrandt zu Mieſte, dem Stadtverordne-
ten Vorſteher und Buchhändler Große zu Stendal, dem
Deich Hauptmann von Bismarck auf Brieſt und dem Kreis
Deputitten von Jagow auf Pollitz den Rothen Adler Orden
vierter Klaſſe; dem Freiſaſſen Joachim Friedrich Falcke in
Einhef-Wendemark, dem Lehn- Schulzen Joachim Heinrich
Pagels zu Klein-Garz, dem Schulzen Johann Arendt
Hllendorf zu Riebau, dem Schulzen Mewes zu Mieſterhorſt
und dem Gendarmen Ammenhäuſer zu Salzwedel das All-
gemeine Ehrenzeichen zu verleihen.

Berlin. Ueber die Reiſe des Königs und der Königin nach
Schleſien gehen die erfreulichſten Berichte ein. Jhre Majeſtäten
wurden uüberall, namentlich in Frankfurt a. d. O. und in
Grünberg, wo ſie am 30. Auguſt uübernachteten, mit Jubel
empfangen.

Man will wiſſen, es ſei vielleicht der Beſuch des Kaiſers von
Rußland in Schleſien zu erwarten, der in dieſen Tagen in War-
ſchau eintrifft und in der polniſchen Hauptſtadt nur wenige Tage
verweilen wird.

Liegnitz, d. 41. Sept. Der König und die Koönigin
ſind geſtern Abend hier eingetroffen und von der dichtgedräng-
ten Bevölkerung mit dem größten Enthuſiasmus empfangen wor-
den. Die Stadt war auf das prachtigſte erleuchtet: von den
Kirchen nur die proteſtantiſche, die katholiſchen blieben wie ge-
wöhnlich dunkel. Der König durchfuhr ſpäter die Straßen der
Stadt und ſchien ſehr befriedigt. Von fremden Gäſten ſind
ſehr viele hier. Wir nennen nur: die Erzherzoge Ferdinand
von Oeſterreich-Eſte, Maximilian, Hoch und Deutſchmeiſter,
Karl Ferdinand d. J. Prinz und Prinzeſſin Friedrich der Nie
derlande Prinz Karl von Baiern Kurprinz von Heſſen Erb-
großherzog von Sachſen- Weimar und Prinz Friedrich von Heſ-
ſen. Außerdem bemerken wir den Grafen Desfour, oſterreichi-
ſchen Feldmarſchalllieutenant; den franzöſiſchen Generallieute
nant Grafen Rumigny mit zwei franzoſiſchen Oberſten; den
ruſſiſchen Generallieutenant v. Manſuroff; den wurttembergi-
ſchen Generallieutenant Grafen v. Bismark; den großbritanni-
ſchen Oberſtlieutenant Scott, den Marquis v. Worceſter und
Hrn. Taylor. Heute Morgen war große Parade bei Wahlſtadt
und ſpäter bezogen die Truppen das im Angeſichte dieſes klaſſi-
ſchen Ortes liegende Lager. Der König und die Königin waren
mit ſämmtlichen Prinzen, den anweſenden hohen Gäſten und
einem glänzenden Generalſtabe dabei anweſend. Das Volk
drängte ſich uüberall hinzu, ſeinen König zu ſehen und zu be-
gruüßen. Um 4 Uhr war großes Diner beim König auf dem
Schloſſe, wobei derſelbe ſeine volle Zufriedenheit uber den Em-
fang ausgedruckt, welcher ihm in Schleſien auf ſo herzliche und
aufrichtige Weiſe zu Theil geworden. Die Feſtlichkeiten werden
nur bis zum 5. Sept. dauern, wo dann der König ſich nach
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Jauer begiebt und die ernſtern Kriegsubungen ihren Anfang
nehmen. Die Furſtbiſchofswahl in Breslau ſcheint dies
zu gefallen, da man Hrn. Knauer fur einen aufgeklärten und
der Regierung ergebenen Mann hält.

Br eslau, d. 33. Auguſt. Je mehr ſich der erfreuliche
Tag nähert, der das allgeliebte, theure Herrſcherpaar uns zu
führen wird, jemehr treten die großen Zubereitungen hervor,
welche getroffen werden, um nicht nur die Einholung Jhrer
Königl. Majeſtäten auf das Allerfeſtlichſte zu begehen, ſonderg
auch um eine der glänzendſten Jlluminationen zu bereiten. Freund-
lich verzierte Schaubühnen werden errichtet, zierlich konſtruirte
fur die Jllumination beſtimmte Vorrichtungen werden ſichtbar,
die manch Sinniges erwarten laſſen, Blumen und Kranze wer
den beſtellt fur den Tag des feierlichen Einzuges, zum Ausputz
der Häuſer, deren äußerer Abputz jetzt mit erfreulichem, aus
freiem Willen hervorgegangenen Eifer betrieben wird. So gibt
ſich die große Liebe der hieſigen Einwohnerſchaft fur das ange
ſtammte Königshaus von allen Seiten auf das Wurdigſte kund.

Berlin, d. 2. September. Der Großherzog und die
Großherzogin von Weimacr, welche vorgeſtern Abend hier an
gekommen ſind, reiſten von hier unverzüglich nach Potsdam,
wo Sie fich einige Tage bei ihren erlauchten Toöchtern, der
Prinzeſſin von Preußen und der Prinzeſſin Karl aufhalten wer
den. Se. Königl. Hoheit der Prinz Karl blieb bis zu ihrer An-
kunft in Potsdam zurück und reiſte dann Jhren Majeſtäten nach
Schleſien nach. Die beabſichtigte Reiſe Sr. Königl. Hoheit
des Prinzen von Preußen nach Wien zur IJnſpicirung der öſter
reichiſchen Bundestruppen iſt deshalb aufgeſchoben worden, weil
das Manoöver der öſterreichiſchen Truppen erſt in der Mitte die
ſes Monats ſtattfinden wird. Der Einzug in Breslau Jhrer
Königl. Majeſtäten wird, wie man hört, dem hieſigen im ver
floſſenen Jahre an Stanz wenig nachſtehen. Se. Maj. der Kö
nig wird, wie hier, zu Pferde an der Seite des Wagens Jhrer
Majeſtät der Königin in Breslau einziehen. Wie man er-
fährt, hat der Flgeladjutant des Königs der Franzoſen, Graf
von Rumigny, Seine Majeſtät unſern König um die Er-
laubniß gebeten, daß noch mehrere franzöſiſche Offiziere dem
Manover in Schleſien beiwohnen dürften. Da Se. Maj. der
König dieſem Geſuch die Einwilligung nicht verſagte, ſo werden
noch gegen 40 Offiziere aus Frankreich nach Schleſien kommen.

Es ſcheint ſich immer mehr zu beſtätigen, daß Graf Breſ-
ſon den hieſigen Geſandtſchaftspoſten verlaſſen und als franzoſit
ſcher Geſandter nach Wien gehen werde. Als den Nachfolger
Breſſons an unſerm Hofe bezeichnet man den Marquis v. Dal
matien, Sohn des Marſchalls Soult. (2) Bekanntlich iſt
des Letztern Gemahlin eine preußiſche Unterthanin aus dem Her
n

Die Anhaltiſche Eiſenbahn wird den 8. dieſes Monar Feierlichkeiten werden ben a
aben, da die Eröffnung dieſer is Jue rn r g dieſer Bahn bis Juterbogk bereits feſt

Düſſeldorf, d. 1. Sept. Heute fand die feierliöffnung der ganzen Bahnſtrecke von er bis

Unter dem Zufluß einer großen Menge von Zuſchauern ſetzte ſich
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der Zug um 10 Uhr in Bewegung. Es beſtand der mit Laub-
gewinden und Fahnen prachtvoll verzierte Train aus 16 Wagen,
in welchen ſich das Direktorium, die Mitglieder des Verwal-
tungsrathes, ſo wie die eingeladenen hohen Civil- und Militär-
tehörden befanden. Dem Muſik- Corps des 8. HuſarenRegi-
ments war mitten im Konvoi ein eigener Wagen fur die ganze
Fahrt angewieſen; die fröhliche Muſik deſſelben erſchallte weit-
hin, um den Beginn einer neuen Epoche fur unſere Stadt zu
verkuunden. So reichen ſich denn von nun an Rhein und Wup-
per freundlich die Hand; möge dieſe Freundſchaft dauern fort
und fort! Die Fahrten fur das Publikum beginnen ubermor-
gen den 3. d.

Köln, d. 31. Auguſt. Aus zuverläſſiger Quelle, ſagt die
hieſige Zeitung, iſt uns die Nachricht zugegangen, daß der hoch
würdige Biſchof von Paderborn, Herr Friedrich Clemens,
Freiherr von Ledebur-Wicheln, Doktor der Theologie, Rit-
Le c. geſtern Abends ſpät zu Paderborn im Herrn entſchla-
en iſt.

Elberfeld, d. 1. Septbr. Die hieſige Z itung enthält
eine amtliche Mittheilung aus Hamm, wornach wegen Theil-
nahme an dem Tumult zu Jſerlohn, am 2. und 3. Novbr.
1840, durch Erkenntniſſe vom 6. Januar und 18. Juli 1841
35 Jndividuen, meiſt Fabrikarbeiter, zu Zuchthaus- oder Ge-
faäangnißſtrafe verſchiedener Dauer verurtheilt worden ſind.

Wien, den 29. Auguſt. Man hoört, eine Deputation aus
Prag werde erwartet, die ſich die Aufgabe geſtellt haben ſoll, die
Erfüllung des längſt gehegten Wunſches zu foördern, nach wel-
chem die Hauptſtadt Böhmens mit Wien durch eine Eiſenbahn
verbunden und eben dieſe Bahn dann durch Böhmen weiter bis
Dresden, oder auch uber Pilſen bis an die ſachſiſch- baieriſche
Grenze im Veoigtland geführt werden ſoll. Je erſprießlichere
Folgen für Böhmen und die ganze Monarchie aus der Realiſi-
rung dieſes Planes unverkennbar hervorgehen muſſen, mit um
ſo größerem Vertrauen darf man ſich gewiß der Ueberzeugung
hingeben, daß er höchſten Ortes ſeiner ganzen Bedeutung nach
gewürdigt werden, und, wenn die rechte Zeit kommt hier auf
keinerlei Hinderniß ſtoßen wird. Ueber den Bahnbau zwiſchen
hier und Trieſt iſt wieder Alles ſill.

Frankreich.
Paris, d. 31. Auguſt. Die Regierung ſoll heute durch

eine telegraphiſche Depeſche Nachricht erhalten haben, daß die
Königin Victoria die Demiſſion des Miniſteriums Mel
b.ourne angenommen hat.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 28. Auguſt. Sir Robert Peel hat ange-

kundigt, er werde am Montag (30. Auguſt) den Antrag ſtellen,
das Haus möge die Erdffnungsrede in Betrachtung ziehen.

Die Thäugkeit auf den Werften iſt wieder ſehr groß. Zu
Portsmouth werden die Linienſchiffe Jüuſtrious“ und Mala-
bar“ nebſt ſechs kleineren Kriegsſchiffen, zu Chatham die Linien-
ſchiffe Formidable“ und Hercules“ ausgerüſtet. Am Diens-
tage wurde zu Pembroke das Linienſchiff Collinzwood“ von
80 Kanonen vom Stopel gelaſſen.

Der Getreidemarkt iſt den Wetter Veränderungen gefolgt.
Vorgeſtern, wo das Wetter veränderlich war, ging engliſcher
Weizen t Sh. und unverzollter fremder 4 bis 2 Sh. in die Höhe.
Heute hingegen trat mit ſchönem Wetter auch wieder Mattigkeit
im Umſatz ein, doch behaupteten ſich die Preiſe. Der Globe
meldet, daß man in der City große Summen aufs Spiel geſetzt
habe, um die Zulaſſung des fremden Getreides zu einem niedri-
gen Zolle herbeizufuühren. Dieſe letzten ſechswöchentlichen Durch
ſchnittspreiſe ſind 69 Sh. 6 Pce. der Quarter folglich iſt der

Zoll 13 Sh. 8 Pee. bis nächſten Donnerstag wo er wahrſchein
lich auf 6 Sh. 8 Pce. fallen wird. Das genannte Blatt zweifelt
indeſſen daran daß der Zoll vor Weihnachten auf 1 Sh. herun-
tergehen werde. Der Geldmarkt ſcheint mehr Leben gewonnen
zu haben, und die Fonds ſind etwas geſtiegen.

Spanie n.Madrid, d. 24. Auguſt. Die Kortes ſind geſchloſſen.
Der Regent hat ſich nicht perſönlich eingefunden, den Schluß
der Seſſion zu proklamiren man ſagt, er befinde ſich unwohl;
Andere wollen wiſſen, es verdrieße ihn zu ſehen, wie ſeine Po
pularität abnehme. Die Regierung iſt nicht ohne Beſorgniß
über die Stimmung der Truppen in Catalonien und den bas-
kiſchen Provinzen zeigen ſich Spuren von Unzufriedenheit; zu
Valladolid machten die Soldaten Schwierigkeiten, als die An
fangsbuchſtaben des Namens der Königin von ihren Tſchakos
weggenommen werden ſollten.

Vermiſchtes.
Hohenmoölſen, d. 3. Septbr. Bei dem heute hier ſtatt

gehabten Viehmarkte, welcher durch ſchöne Witterung begunſtigt
wurde, waren 436 Stück Pferde, 800 Stück Rinder und 1095
Stück Schweine bei der ſtädtiſchen Einnahme zum Verkauf an
gemeldet worden. Dabei war außer dem Viehhondel auch bei
allen zum Verkauf ausgeſtellten Waaren Artikeln, beſonders in
Tiſchler-, Böttcher und andern Holzwagaren, ein bedeutender
Verkehr bemerkbar ſo daß dieſer Markt als ein ganz vorzüglich
guter zu betrachten iſt.

Braunſchweig, d. 26. Auguſt. Wir hören hier und
da Zweifel, als ſei Gefahr vorhanden daß die von dieſer Seite
und Preußen projektirten und beſchloſſenen Bahnzuge nicht zur
Ausführung kommen möchten die Einen meinen es fehle an
Geld die Anderen es mangle an Neigung. Wir können die
Einen wie die Andern mit der Verſicherung troöſten, daß die
Braunſchweig- Magdeburger Eiſenbahn ganz gewiß zu Stande
kommen wird. Der hieſige Kreiebaumeiſter Märtens befindet
ſich ſchon ſeit einiger Zeit in England, um die fur jene Bahn
nöthigen Schienen dort zu kaufen die noch vor Ablauf des Jah
res hier eintreffen werden und zwar, weil ſie dann nicht dem
neuen Zollſatze unterworfen ſind, da unſere Verbindung mit den
nordweſtlichen Zollvereins- Staaten ohnfehlbar mit dem letz'en
December erliſcht. Sollte der Anſchluß unſeres Landes an Preu-
ßen unüberwindliche Schwierigkeiten finden was wir in Ad-
rede ſtellen ſo wird Braunſchweig ſich lieber ganz iſoliren,
als langer mit Hannover zuſammenbleiben. Uber ku. z oder
lang muß ja doch auch dieſer Staat mit Oldenburg zum preußi
ſchen Verein uberzehen, oder wie man dort lieber ſich ausdruckt,
der preußiſche Verein muß zu Hannover uübergehen.

Deueſte Nachricht.
London, d. 30. Auguſt. Das Kabinet hat geſtern ſeine

Demiſſion gegeben. Sir Robert Peel iſt h ute nach Windſor
gerufen worden. Lord John Ruſſel hat ſo eben dem Hauſe
der Gemeinen die Reſignation der Miniſter angezeigt.

Polytechniſche Geſellſchaft.
Montag den v. d. Abends 7 Uhr Sitzung der polytechni-

ſchen Geſellſchaft. Nach vorgenommener Wahl von 6 Deputir-
ten wird Herr Dr. Steinberg ſeinen Vortrag uber die Salze
fortſetzen.

alle, den 5. Sept. 184t.
Die polytechniſche Geſellſchaft.

Schroener. Schadeberg.
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Fonds- und e Cours. Fremden-Liſte.7 Angekommene Fremde vom 3. bis 5. September.Berlin, a Pr. Cour. Pr. r Jm Kronprinzen: Se. Exc. der Hr. Graf zu Stolberg Wernigerode
d. 4. Sept. 1841. c Brief. Geld ca Brief. Geld. a. Dei de Hr. Domainenrath v. t DieSt Schuld 4 [10437, [164 e Tctien. Hrrn. reit. Feldjäger Krüger, Blankenburg Wichmann u. BronauPr. un 4 102 Brl.Potsd. Eiſenb. 5 125 a. Neuſt idt a. d. B. Hr. Prof. Zornow a. Köniagsbe g. r Kaufm.
Präm. Sch. der do. do. Prior Act. 45 1102 w. a keirzig. Hr. Kaum Zeliner a. Nürnberg. Hr GrafSeehandlung. 797 793 Mgd. Lpz. Eiſenb. n 111 Migazzt a. Wien. Hr. Gutsbeſ. Riedel a Poſen. Hr. KammerKurm. Schuldv. 31 102 102 do. do. Prior. Act. 4 102 ſt Hörſchin a Nedlitz. Der Großherz Micklendurg Conſul, Hr.
Brl. StadtObl. 4 10387, 103 Berl. Anh. Eiſenb. 104 103 Klenz m. Fam. a. Neapel. Hr. Gutsbeſ. v. Levetzow ar Altmark.
Elbinger do. 34 100 991 do. do. Prior. Act. 102 Die Hrrn. Kaufl. de Vavie u. Wagner a. Schwelm u. Deſſau. Hr.
Danz. do. in Th. 48 Düſſ. Elb. Eiſenb. 5 941 93! Hauptm. Gremmler a. Hannover. Hr. Partik. Sington a. Hamburg.
Weſtp. Pfandbr. 34 102 do. do. Prior. Act. 5 103 103 Hr. Sem. Dir. Nepitty a. Poſen. Hr. Partik. Arkley a. Se inburg.Großh. Poſ. do. 4 106 105* Rhein. Eiſenb. 5 978 96 L Weh e e Hr. Kaufm. Dietrie h a. Leip
ſtpr. Pfandbr. 33 103 1025 d rm zig r. Landwitth Hanſen a uülmDen de z o wer l 13 Stadt Zürch. Fräul. Wolf u Hr. Dr. med. Buck a. Hamburg. Die

Kur u. Neum. do. 35 1027 Andere Goldmün- Hrrn Kaufl. Gunow u Schmidt, u. Hr. Stud. Radke a. Berlin.Schleſiſche do. 35 102 zen à Th. s 7 Hr. Kaufm. Hinrichſen a. Stettin Hr. Kaufm. Bertheim a. Frank
Disconto 4 7 furt. Hr. Kaufm kehmann J. Magehnrg, Hr. Kaufm. Cohn a.

Leipzig. a Kaufm Joſaite, Mühl lag e Periſe. wolf a. Kollin. Hr Poftmſtr. Keimſitz a ainan. ie Prru.6 etrei depreiſe Kaufl. Helweg u. Liſtemann a. Rotterdam u Magdeburg. Die Hrrn.
Nach Berliner Scheffel und Preuß Gelde. Kaufl. Orlopp u. Lucius a. Bamberg u. Erfurt. Die Hrrn. Kaufl.

Halle, den 4. September. G r v u. v. Poſern Klett a. Leipzig.44 2 15 3 p. oldnen Ring: ie Hrrn. Refer. Hillmann, Kirſten u. Milner a.Pegn twi. 2 ſor. 3 v d 1 tht. 9 ſsr vf Berlin. Die Hrrn. Stud. Erdmann u. Güttner a. Leipzig. Hr.
Gerſte 2 10 25 Kaufm. Hartker a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Kraus a Branden-Hafer 44 4 16 burg. Hr. Probſt Harniſch a. Schköln. Hr. Refer. Dann u. Hr.Lieut. v. Hild a. Berlin. Hr. Pred. Ramdohr a. Krenzliin. VieMagdeburg, den 3. September. (Nach Wispeln.) Hrrn. Stud.,. Jehl er u. Körni z a Jena u. Bamberg.
Weizen 36 60 thl. Gerſte 20 24 thl. Goldnen Löwen: Hr. Kunſthölr. Laverdure a. München. Hr Kaufm.
Roggen 36 374 Hafer 14 16 r u. Hr. Böhme a. ger Partik. Kleinhindt a. Hamburg. Die Hrrn. Stud. Schört u. Fromholz g. HeidehkNach Dresdner Scheffel. u, Berlin. s 9 0 o a. Heidele

Leipzig, den 26. Auguſt. Schwarzen Bär: Hr. Fabr. Schröder a. Schloß Heldrungen. Hr.
Weizen 4 Thl. 20 Ngr. bis 5 Thl. 5 Nygr. Kaufm. Schulze a. Berlin. Hr. Commis Ehricht a. Leipzig. Hr.
Roggen 2 18 2 272 Rentier Regleben a. Formsleben. Mad Weiße a. Schloß Heldrungen.
Gerſte e 18 e 295 Stadt Ha Hr. Major Hopfe a. Kaſſel. Hr. Pred. WenkolHafer 1 e 5 1 74 a. Mitteldorf. Hr. Kaufm. Brunſch a. Bielefeld. Hr. Kaufm.Rappſaat 9 e 9 e 15 Witzel a. Magdeburg. Mad. Eichhorn a. Roßla. Hr. Pred. JiekeW. Rübſen 8 15 9 e a. Günſtedt. Mad. Schmidt m. 2 Töchtern a. Kelbra. Die Hrrn.
S. Rübſen 8 8 74 Kaufl. Pornitz u. Hammer a. Berlin u, Hamburg. Die Hrrn. Part.Oel, der Ctr. 19 74 will Müſekel u. Biſek a. Hinternach u. eureck Die Hrrn. Kaufl, Werner

e r u Virſch a. Kaſſel u. Königsberg.t e r Beinfeld a. Elberfeld. Hr. Kaufm. Hean a. Koblenz. r. Kaufm. Wiedering a. Köln. Hr. Handlsm.Wa e Götzert a. Solingen. Mad. Förtſch a. Naumburg. Hr. Kaufm.
Oberhaupt 4 Fuß 11 Zoll. Wannhöfer a. Leipzig. Hr. Oekon. Große m. Fam. a. Haynichen.
Unterhaupt 5 Fuß 7 Zoll. Hr. Kaufm. Hohme a. Königsberg. Hr. Kaufm. Andering a, Bres-

lau. Hr. Fabr Heimbürger a. Schwarzburg.
Waſſſerſtand der Elbe bei Magdeburg Eiſenbah nhof: Hr. Miſſionspred. Goldſtein a Oſtindien. Hr. Woll

am 2. September: 12 Zoll unter 0. händler Koch a. Mansfeld. Hr. Kaufm. Mörtens a. Hamburg.

Bekanntmachungen.
Hochwichtiges Werk, zunachſt auch fur Alle, welche Metalle verarbeiten und mit Metallwaaren

Handel treiben.
Vollſtändig iſt in J. Scheibke's Buchhandlung in Stuttgar et nun erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben

Converſations-Lexikon
der

Berg-, Hütten und Dalzwerkskunde
und ihrer Hülfswiſſenſchaften;

enthaltend
die Beſchreisbung und Erklarung aller in der Mineralogie, Geologie, Verſteinerungskunde, uunorganiſchen Chemie, allgemeinen Natur-
tehre, Berg, Hutten und Salzwerkskunde, dem Bergrechte, der Verarbeitung der Metalle und dem Bergmaſchinenweſen vorkommen-

den Gegenſtande und Begriffe.
Von

Carl Hartmann.Vier Bände. Mehr als dreitauſend Seiten ſtark.
Vorräthig bei C. A. S

Preis 10 fl. A8 kr. ober G Nthlr. 12 g Br.
Schwetſchke und Sohn in Halle.



Mein Garten, Petersberg Nr. 1417,
wird den 1. Januar 1842 pachtlos und
ſoll von da ab mit Gebauden und Jnven-
tarium anderweit verpachtet werden. Pacht-
liebhaber erfahren das Nahere bei mir.

Kriminaldirector Schultze.

Bekanntmachung.
Am S. October d. J. von Vormittags

9 Uhr an, werde ich meinen hieſelbſt bele
genen Gaſthof, nebſt den dazu gehoörigen
Feldern und Wieſen, im Einzelnen oder im
Ganzen an den Meiſtbietenden verkaufen.
Gleichzeitig werde ich auch mehreres Vieh-
und Wirthſchaftsgerathe, ſowie einen ganz
modernen in vier Federn hangenden Kutſch-
wagen verſteigern.

Kaufluſtige lade ich hierzu ergebenſt ein.
Wolfen, den 3. Sept. 1841.

Leberecht Dreihaupt.

Der Miſſions-Hulfsverein fur die Ge
gend der Mulde- und Elbvereinigung wird,
ſo Gott will, ſein Jahresfeſt Mittwoch den
22. September Nachmittags 2 Uhr in der
Kirche zu Capelle feiern. Die Freunde
der Miſſion werden zu dieſer Feier hierdurch
freundlich eingeladen.

Das Comité des Vereins.
Ein Haus auf dem Lande, nebſt Zube-

hör und Gemeinderecht, 1 Stunde von
Halle entfernt, iſt wegen Familienverhalt-
niſſen billig zu verkaufen. Es eignet ſich
für Krämer, Saitler, jetzt iſt es fur Backer
eingerichtet. Daruüber giebt gefalligſt Nach-
weis Herr Guſtav Müller in Wöörmlitz.

Fuür Garnhändler.
Meine zu dieſem Winter befſtellten wol-

lenen Strickgarne ſind nun angekommen.
Jch kann ſie nicht nur beſtens empfehlen,
ſondern auch ganz niedrige Preiſe ſtellen.

Friedrich Arnold am Markt.

Schuheords
in ganz neuen ſchonen Muſtern erhielt

Friedrich Arnold am Markt.
J

Verkauf von Oldenburger
hochtragenden Ferſen.

Am Donnerstag den 16. d. M. gegen
Abend trifft Herr J. G. Lohſe mit den
fruüher angezeigten Ferſen und Kalbern in
Guſten bei Bernburg ein. Dies zeigt
hiermit Reflectirenden ergebenſt an

Halle, den 4. Sept. 1841.
der Amtmann Heine.

Heute Konzert von den Dölauer Berg-
hautboiſten und Erleuchtung des Gartens
bei Kühne auf der Maille,

Se.

a

Subſkriptions-Einladung.
Jm Verlage von F. E. C. Leukart in Breslau erſcheint binnen Kurzem:

Feſt-Cantate „Groß iſt der Herr!“
für 4 Singſtimmen und Orcheſter für die Feier der Einweihung der Kirche zu Erdmanns-

dorf von T. J. Pachaly, Kantor und Organiſt in Schmiedeberg.
Majeſtät der jetzt regierende König von Preußen haben die

Zueignung huldreichſt anzunehmen geruht.
Dieſe Feſt Cantate fand dei ihrer erſten Aufführung durch erhebende Wirkung und

kirchliche Haltung nicht nur bei den zahlreich verſammelten Kunſtkennern, ſondern auch
bei den ſämmtlichen Anweſenden aus allen Ständen die lebhafteſte Anerkennung. Nach
dem Urtheile angeſehener muſikaliſcher Autoritäten iſt dieſelbe nicht nur das gelungenſte
reren Komponiſten ſondern überhaupt eine der vorzüglichſten neueren Kirchen Kom

en.
Der Text iſt ſo eingerichtet, daß dieſe Cantate bei allen kirchlichen Feierlichkeiten,

ganz beſonders aber zur 100jährigen Jubelfeier der evangeliſchen Kirchen benutzt werden
kann. Dieſelbe iſt ohne Schwierigkeiten mit ſehr geringen Mitteln in jeder Landkirche
ausführbar.

Die äußere Ausſtattung wird nichts zu wünſchen übrig laſſen, der Subſkrip-
tionspreis wird nur auf 1 Rthlr. geſtellt, während der Ladenpreis, welcher mit
dem Erſcheinen des Werkes eintritt, wenigſtens 1 Rthlr. 15 Sgr. betragen wird.

Um Denjenigen, welche dies Werk durch ihre Theilnahme unter
ſtüßen, ein bleibendes Andenken zu gewähren, ſo werden ſämmtliche
Subſkribenten, welche vor dem 30. September unterzeichnet haben, dem
Werke vorgedruckt.

Subſkribentenſammler erhalten bei 10 1, bei 20 3, bei 30 5 Freß
exemplare. Alle Muſikalien- und Buchhandlungen nehmen Beſtellungen hierauf an, in
Halle die Kümmelſche Muſikal. Buchhandl.

27 m ää
Bei C. A. Schwetſchke und Sohn

in Halle (in Eisleben bei G. Rei-
chardt) iſt zu haben
Sünde und Golöſung-

Betrachtungen über das Weſen des
Menſchen nach ſeiner urſprüngli-
chen Beſchaffenheit und ſeiner Ent-

wickelung zum vollkommenen Ziele
nach der Schrift;

von
Theophilus Enſebins,

der großen menſchlichen Geſellſchaft ordenk
lichem Mitgliede.

Geheftet. Preis 5 Sgr.

Ein brauchbares Reitpferd, Graditzer
Ragçe, iſt veranderungshalber zu verkaufen.
Halle, Klausthor Nr. 2172.

Einige geuübte Steinbrecher finden gegen
guten Lohn von jetzt an den ganzen Winter
hindurch Beſchaftigung im Giebichenſteiner
Steinbruch und haben ſich zu melden bei

dem Banquier Lehmann in Halle.

Jch bin willens, wegen eingetretenen
Familien Verhaltniſſen meine zu Rammel-
burg belegene Muhle, beſtehend in zwei
Mahlgaängen, einer Oelmuühle und Schnei-
demuhle, 7 Morgen Acker und Wieſe, den
20. d. M. fruüh 10 Uhr meiſtbietend zu
verkaufen. Der Termin iſt in der Muühle
ſelbſt. Kaufluſtige wollten ſich am gedach-
ten Tage hier einfinden. Die Muhle iſt
vor 4 Jahren ganz neu und maſſiv erbaut,
auch kann die Halfte der Kaufſumme darauf
ſtehen bleiben.

Rammelburg bei Wippra,
den 1. Sept. 184t.

Carl Wohlfarth,
Muhlenbeſitzer.

Taubſtummen-Anſtalt.
Von J. B. 10 Sgr. fur die Taubſtum-

men- Anſtalt empfangen zu haben, beſchei-
nigt hiermit beſtens dankend

Klotz,
Vorſteher der Anftalt.

Den Herren Lederfabrikanten, Loh
und Weissgerbern, machen wir hier
mit die ergebene Anzeige, dass wir
die bevorstehende Leipziger Michae-
lis Mlesse zum ersten Blale mit einem
Lager von IIäuten und Fellen besu-
chen werden. Unser Comtoir, in der
IIaynstrasse No. 355 im St orchschen

Hause eine Treppe hoch, der Tuch-
halle gegenüber ist vom 20. Sepbtbr.
an eröffnet und bitten wir daselbst um

gütigen Besuch.
Bichel Schmide

in Magdeburg.

Heute Concert im Fürſtenthale.
SDtadtmuſikchor.
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